
 DAAD Deutscher Akademischer Austausch Dienst 
German Academic Exchange Service  

 

 1

 „Stipendienprogramm deutsche Schulen“ für stu-
dienkollegspflichtige Bewerber 
 
  

Welche Ziele hat das 
Programm? 
 

Der DAAD vergibt mit Mitteln des Auswärtigen Amtes ab 2009 Stipen-
dien für Schulabsolventen, die an ihrer Schule in der Heimat das 
Deutsche Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz, Niveaustufe 
C1 (kurz: DSD C1 - früher bezeichnet mit „DSD II“ ), erworben haben 
und alle sonstigen Voraussetzungen erfüllen, 
a) um in ein deutsches Studienkolleg aufgenommen zu werden und an-
schließend grundständig an einer deutschen Hochschule zu studieren, 
oder  
b) um direkt an einer deutschen Hochschule zum grundständigen Stu-
dium zugelassen werden zu können.  

 
Was wird geför-
dert? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Fachrich-
tungen werden ge-
fördert? 
 
Wer kann sich be-
werben? Wer kann 
nominiert werden?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Es werden Stipendien vergeben mit dem Ziel des Erwerbs eines 
Studienabschlusses einer deutschen Hochschule in ei nem ersten 
grundständigen Studiengang, i.d.R. drei- bis vierjä hriger Bache-
lorstudiengang, u.U. auch Magister-, Staatsexamens-  oder Dip-
lomstudiengänge) . 
Für Sprachdiplomschulabsolventen mit Studienkollegspflicht verlän-
gert sich der Förderzeitraum um ein vorgeschaltetes Jahr Studien-
kolleg . 
Das Stipendium umfasst unter anderem eine monatliche DAAD-
Stipendienrate zur Deckung der Lebenshaltungskosten, Reisekosten, 
Krankenversicherung und weitere DAAD-übliche Stipendienleistun-
gen. 
 
Alle Fachrichtungen 

 

 
 
Die Programmerweiterung betrifft Absolvent(inn)en von DSD-Schulen 
weltweit, an denen kein direkter Hochschulzugang erworben werden 
kann, die   
- zum Bewerbungszeitpunkt ein DSD C1 besitzen , das nicht früher 

als zum Schuljahresende 2006 bestanden wurde, 
- insgesamt sehr gute bis herausragende schulische Le istungen  

erbracht haben, 
- die Voraussetzungen erfüllen, um zum Wintersemester  

2009/2010 an einem Studienkolleg in Deutschland ode r zum 
grundständigen Studium an einer Deutschen Hochschul e 
zugelassen zu werden. 

Eine Selbstbewerbung ist möglich für diejenigen Jahrgänge, die zwi-
schen 2006 und 2008 die DSD-Schule absolviert haben.  

Für diejenigen, die sich aktuell im letzten Schuljahr einer DSD-Schule 
befinden, d.h. im kommenden Sommer 2009 die Schulausbildung ab-
schließen werden, besteht die Möglichkeit einer Nomination  durch ei-
ne(n) ZfA-Fachberater/in, wobei pro Schule bis zu fünf Nominationen 
möglich sind.  

Für Absolventen, die an einer Auslandsschule oder einer DSD-Schule 
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Zielgruppen  

einen direkten Hochschulzugang erworben haben, gelten die bisherigen 
Regelungen der Nominierung durch ihre Schule bzw. die ZfA-Fachbera-
ter.  
 
 
Die o.g. Voraussetzungen können Sie z.B. erfüllen, indem Sie als 
Sprachdiplomschulabsolvent/in auf Niveau DSD C1 zu einer der nach-
folgenden Zielgruppen gehören: 
 
Zielgruppe 1 (Studienkolleg), z.B. :  
 
a) DSD C1-Inhaber des Abschlussjahrgangs 2009, die alle weiteren 
Voraussetzungen erfüllen, um im direkten Anschluss in ein deutsches 
Studienkolleg aufgenommen werden zu können, oder 
b) DSD C1-Inhaber des Abschlussjahrgangs 2008, die zum WS 
2009/2010 bereits zwei Fachsemester an einer Hochschule der Her-
kunftsregion erfolgreich studiert haben und alle weiteren Voraus-
setzungen erfüllen, um im direkten Anschluss in ein deutsches Stu-
dienkolleg aufgenommen werden zu können 
 
Zielgruppe 2 (Hochschulzulassung), z.B. :  
DSD C1-Inhaber des Abschlussjahrgangs 2007 und ggf. 2006, die zum 
WS 2009/2010 entweder: 
a) bereits ein Studienkolleg in Deutschland erfolgreich mit der Fest-
stellungsprüfung absolviert haben werden, oder 
b) bereits vier oder sechs Fachsemester an einer Hochschule der Her-
kunftsregion erfolgreich studiert haben und damit die fachgebundene 
oder allgemeine Zulassung zum grundständigen Studium an einer 
deutschen Hochschule erworben haben werden, oder 
c) Bewerber, die sich auf andere Weise sprachlich und fachlich für eine 
Hochschulzulassung qualifiziert haben und darüber die schriftliche Bes-
tätigung einer deutschen Hochschule vorlegen können. 

 
Als ergänzende Auswahlkriterien werden die Ergebnisse der von allen 
Bewerber/innen zu absolvierenden TestAS- sowie ggf. auch TestDaF-
Prüfungen (beide vom DAAD mitentwickelt) herangezogen (s.u.).  

 
 

Ausschlusskriterien : Eine Bewerbung/Nominierung und Förderung ist 
nicht möglich, wenn Sie: 
- Absolventin oder Absolvent einer Sprachdiplomschule sind, an der 

ein Abschluss erworben werden kann, der zur direkten Studienauf-
nahme in Deutschland berechtigt, Sie diesen Abschluss aber nicht 
erworben haben, 

- ein grundständiges Studium in Deutschland bereits begonnen oder 
absolviert haben, 

- einen Studiengang anstreben, der zu weniger als 50% in deutscher 
Sprache unterrichtet wird. 

 
  
  
Antragstellung 
 

Eine Bewerbung/Nominierung muss folgende Unterlagen enthalten:  
• DAAD-Bewerbungsformular (online) mit Original-Foto  
• Lebenslauf (tabellarisch) 
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• Fachlich ausgerichtete persönliche und schriftlich formulierte Be-
gründung für die Bewerbung und die Wahl der deutschen Hoch-
schule und des Studienganges  

• Internet-Ausdruck mit genauen Informationen über den gewünsch-
ten Studiengang (Bewerbungsvoraussetzungen, Dauer, Lehrspra-
che, Lehrinhalte, etc.) 

• Deutsches Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz, Niveaustufe 
C1 (DSD C1)  

• Schulabgangszeugnis (z.B. „attestat“): ins Deutsche übersetzt und 
beglaubigt 

• TestAS-Zeugnis (deutschsprachige Version) Hinweis: DAAD über-
nimmt für Bewerberkreis die Kosten per Rückerstattung, Prüfter-
min 28. März 2009 (*)  

• TestDaF (nur für Bewerber/innen, deren DSD C1-Examen zwei 
Jahre und länger zurückliegt, d.h. für Sprachdiplomabsolventen-
jahrgänge 2006 und 2007), DAAD übernimmt für Bewerberkreis 
dieses Programms die Kosten per Rückerstattung, Prüftermin: 
12. Februar 2009 (*) Der Anmeldeschluss beim Testze ntrum ist 
der 14. Januar 2009; in begründeten Ausnahmefällen ist eine 
Anmeldung bis spätestens (!) 26. Januar 2009 möglic h. 

• ggf. Gutachten und/oder Empfehlungsschreiben eines deutschen 
Lehrers an der Sprachdiplomschule oder eines/r Fachberaters/in 
der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) 

• ggf. Empfehlungsschreiben eines deutschen Studienkollegs 
• ggf. Nachweise über Praktika 
• weitere Sprachzeugnisse (Deutsch/Englisch), soweit vorhanden 

 Je nach Zielgruppe (s.o.) müssen zusätzlich folgende Dokumente der Bewerbung beigefügt werden:  
• Auszug aus dem Studienbuch über das erste, die ersten beiden 

oder ggf. die drei ersten Hochschuljahre im Heimatland 
 
oder/und 

• Bestätigung über die Aufnahme in einem Studienkolleg in 
Deutschland 
 
oder 

• Schriftliche Bestätigung einer deutschen Hochschule, dass die 
Voraussetzungen zur Zulassung zum Wintersemester 
2009/2010 erfüllt werden. 
 

Hinweise zu den Zeugnissen: 
� Auszug aus dem Studienbuch und Schulabgangszeugnis 

(z.B. „attestat“) müssen ins Englische oder Deutsche über-
setzt und mit einem Stempel der Fremdsprachenabteilung 
oder des/r ZfA-Fachberaters/in versehen sein. 
Achtung: Alle Zeugnisse müssen den Original-Beglaub i-
gungsstempel tragen! 

 
Die Unterlagen sollten in der angegebenen Reihenfolge eingereicht 
werden, nicht geheftet.  



 DAAD Deutscher Akademischer Austausch Dienst 
German Academic Exchange Service  

 

 4

 
 
 

Bewerbungs- und 
Nominierungsschluss  
 

Bewerbungs-/Nominierungsschluss für Stipendien zur Aufnahme in das 
Studienkolleg bzw. eines grundständigen Studiums zum Wintersemes-
ter 2009/2010 ist für Selbstbewerber der 13. März 2009. 
 
Die ZfA-Fachberater(innen) werden gebeten, die Unterlagen bis zum 3. 
April 2009   an die DAAD-Zentrale in Bonn weiterzuleiten (weitere In-
formationen s.u.) 
 
 

Bewerbungsorte 
 
 
 
Reisekosten 

Selbstbewerber der Region „Gemeinschaft unabhängiger Staaten“ 
(GUS) richten ihre Bewerbungen bitte an die regional zuständigen 
DAAD-Informationszentren (IC) bzw. die DAAD-Außenstelle Moskau 
 
Selbstbewerbern der Region „Gemeinschaft unabhängiger Staaten“ 
(GUS) können ggf. anfallende inländische  Reisekosten zu persönli-
chen Interviews in folgenden Ländern und Regionen gegen Nachweis 
rückerstattet werden: 
 
Russland (abhängig von geographischer Region - Details auf Anfrage) 
Ukraine (Region Krim/Odessa, Nikolajew und Donetsk) 
Tadschikistan 
Usbekistan 
Kasachstan 
Kirgisistan (Region Osh)  
 
 
Selbstbewerber übrige Weltregionen schicken ihre Bewerbungen bitte 
direkt an die DAAD-Zentrale in Bonn.   
 
DAAD-Adressen siehe http://www.daad.de/portrait/de/1.3.4.html 
 
 

Welche Auswahlkri-
terien gibt es? 
 
 
 
 
 

Die Endauswahl findet in Bonn durch eine Kommission, bestehend aus 
deutschen Hochschullehrern, statt. 
 
Selbstbewerber/innen aus der Region GUS können zuvor zu einem 
persönlichen Gespräch mit einer Auswahlkommission im Heimatland 
eingeladen werden. 
 
 
Bei der Entscheidung über die Förderung der Anträge sind folgende Kri-
terien maßgeblich:  
• Fachliche und persönliche Eignung 
• Bisherige Leistungen in der Schule und ggf. an der Hochschule 
• Deutsche Sprachkenntnisse 
• Ergebnisse von TestAS und ggf. TestDaF 
 
 

Ansprechpartner und 
weitere Informationen  
 

Ausschreibungstext und Bewerbungsformulare erhalten  Sie 
 
in der Region GUS:  für Sie zuständige Fachberater/innen der Zentral-
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stelle für das Auslandsschulwesen (ZfA), DAAD-Informationszentren 
(IC), DAAD-Außenstelle Moskau  
 
in den übrigen Weltregionen : für Sie zuständige Fachberater/innen 
der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) 
 sowie im Internet unter:sowie im Internet unter:sowie im Internet unter:sowie im Internet unter:        
www.daad.de/deutschland/foerderung/ausschreibungen/04697.de.html 
 
 
 
(* Der Bewerbung muss die jeweilige TestAS- und ggf . TestDaF-
Teilnehmernummer beigefügt werden! Teilnehmer/innen  an einem 
oder ggf. beiden Tests gestatten dem DAAD den Zugri ff auf die 
Testergebnisse. Dies kann aus Termingründen zu eine m Zeitpunkt 
erfolgen, zu dem die Testresultate den Teilnehmer/i nnen noch 
nicht individuell mitgeteilt worden sind.)  
 
 

 


